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afadt Forgay,

s1ebft Denen

AccordSpuncten,

foie aud) vou dem am 8, Septemb. bey Tovaan 1.
- fdhen denen K. @, und Neichs combinirten, und 3Wifchen
den Konigl, Preus. Lrouppen vorgefallenen
Sdarmiugel,

2Audy wie die Stadt Torgon am 17. ©epf, voit Dery

c=PRugifhen. Trouypen eingenomimen wordes , atidh
Dol benn, 1008 ey Grofenbag ynd Lreachenber

W | oorgefallen,
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o J ¢ allesbettiibeften Solgen eines blutigen und bavindcFigten Qeier
ges baben wir nun deey Sabe_mit groffen Schrecken und Gps
frapnen exfabrep, Anaft nd Surcht bat uns iberfallen. IRie
feben mit Surche und Sfttern die erfchrectlichen Gerichte Gottes Tiber
uns exgebens unfere vieifltigen Simden habden den gevechten Gott jum
ot geveiet..  Dg wir Gott in feinetn 2ort nicht iven wollen, fo
gt er ns fireckliche Sownftimmen boven , um die verftockten Herzen
enmabljue Bufe s wifen,  Der Gt aller Gnaden und des Sties
Dens exbaemne fich dogh eintmabl fo vieler Taufend , i Angff yd Suedht
lebender @eelett; e (g doch einmabl Dag Kriegsfehiverdt in feine
Sebeide geFelirer mwerdon y und gebe D0ch einmahi dey {0 [angft uno
febulichft verlangten Svieden,  Won denen bielfdltigen Wevdnderungen
eines Eandoerderblichen Keieges) foll-uns vosleso die gute Stade Lorgay
aum Crempel dierien,
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Den 13, Hirguft toiede dig Stadt Tovgau aufoefordert, wotinmen
det Obrifte Wolfersdos nebft 4000. Mann jur Defasung lagen,
Dien 14. gefchabe die Uebergabe.  Den 15, vucfte die Befagung aus
Sovgau aus: Sie beftund in 2. Bataillons von Hefen-Cafel. x. pon
Srolman,; rooon Salmuth, 1. von Hoffinann, tie audh 1, Dataill,
SReceouten wmd NReconvalefivte,  Sie nabtmen ihren Abmaveh fiber die
Elbbricke durd die Schange mit ihren 12. RegimentsfiticFen und Nuz
nitiongEarren, und allen militaivifchen Ehrenbegeugungen, wurden abes
pon einem Commande Aietenbergifthe Dragoner nad) ittenberg -
efcovtivet , fber §oos Mann pon der Guarnifen find defevtivet, = Die
S0t wurde fodann Ditech Dag Daden-Dadenfehe Jnfantevieveginent,
die Schanze hingegen durch ein Commando Croaten befest, Doy diefer
Gelegenbeit wurden 300, Kriegsgefangene, theils von den Kavfer - Ko
niglichen, theils von den Neichstrouppen auf frenen Fuf geftellet, woruns
ter 1, Obviftiieutenant und 13. Obevofficiers befindlidy waren, - Man
fand audh einige SichBifche Canonen in der Stadt. Das Magasin, fo
erobert wordes, wird auf 200000, Thales gefehastet, wud ift nach Leipsig

‘ ghgefabren toorden,

o 5Bit theilen bie dem geneigten Sefer die Capitulationspuncte you
Sotgay mit: ; :

1) Die Gnarnifon marfchivet mit Flingenden Spiel, fliegenden Fabnen
wnd der famtlichen Artillerie , - nebft brennenden Lunten ausd, und jroay
theils nadh) Deefden, theils naeh Aigtenberq,

YOird accordiver , Oie famtliche Guarnifon marfebivet nach
Yittenbery, alle in Torgau geawefene Churfachfifthe 2t
tillevie bleibt suviicE, a8 :

=) $Hievunter find die hiefeloft befindliche Recroutenmd Reconvalefeivs
ten, nebfi dem Feldpoftame mit begriffen.

TOId accordiver, : :

3) Diejenigen BDlefivten und Krankern , o nicht mie fortgebracht
werden Fdunen, bleiben bier, und rerden pon derm Preufifchen Cazaveth
serforget, jtt welchen Cnde famtliche su demfelben gebdrige Perfonen, mit
ver Caffe hier verbleiben, ¢

itd accordiver, z A

4) Nady Genefung der Kranken twerden foldhe mit den Lasavethoftieis
anten dDabin teansportivet, wobin e Sr, Konigl Preug. May. verfangen.

YOird accordiver, ' iy

5) lle porrathige Ammunition , Montivungs » und Gerverbftiackens
wie folche nue Namen haben mogen,swerden beym Ausmarfehe dev Suavs
nifon mitgenomnen, yoogu die K, K&, Generalitat die Bov panbcfvr%éa




Afles ; was Réniglich Drenfifih ift 3 Das’ Churfichfifhe
witd auf Ehre und Gewifen angegeben, aud) biersu comy
mandicte Commigarien angeseiget und bleiben surhick,

6) Das bier befindlidhe Konigl. Peeup. Magagin roird ebenfalls frey
geangportivet, su deffen Abbolung vom Konigl, Preuf, Commiffaviat die
@chifie bieher gefehickt woerden follen ;. ju welchen Ende fimliche Proviz
antbedieate fo lange hier devbleiben , und denenfelben frey Ovavtier und
Sehus vevfproehen 1oicd. ~

2Abgefchlagens die Proviantbedienten geben mit der Guarniz

_fonab, :

=) Allebier befindliche Keiegsaefangene, an Officiers, Unterofficiers,
Spielleuten und Gemeinenry bleiben jur Ausroehfelung in dev Difjeitigett
Scfangenfchatft, und miarfehiven mit dee Guarnifon ausy die Krankes -
wud blefitten Kriegsgefangenen aber bleiben biev , und tweeden vor wie
nach von dems Preugijchen Lazaveth vevpfieget.

Al Rriegsgefangene werden fogleich nacy Unterseichnung
der Capitulation an mit tbetliefere, unpd find frey,

8) D¢ Guavniforr, wnd alles, was s felbiger gehovet, nimume die
iy juftandige Dagage uad Dediente mit, :

YOIird accorviret, v -

o) Sp lange die Prenfifche Guarnifon nicht 6if duvch die Schange
marfchiverift, voivd Feinens Defevteur von bepten Theilen Die Srepheit
vevftattet, dagegen folche auggelicfert toerden follen.

POird  accordivet, :

10) Die Bataillons und Efeadrons befommen cine Saupe-Garde
ton Dev Cavallevie, bis an den Ovt ihver Beftimmung mit.

LOird accordiver. ' :

1) Die Suarnifon nimmt noch auf 3 Tage Fourage und Brod it

ird accordbivet. : S

12) Gleich nadh dem Abmarfch der Konigl, Preuf. Trouppen aus
ver Stadt) bis auf jene Seite dey Schange, 1ird folche vou den KK,
Erouppen befest. :

Die R K. und Reichs combinivte Trouppen befesen (o
gleich nach Lntersechnyng dev Capitulation das Leipiis
ger Thov, ; :

13)Die Convey derCavalierie marfchivet dev Suaenifon 200 Sehrits
fe feitronrts, :

Dird accordivet, : :

14) Der Eommendant behalt fich vov, die Approbation Sr. Kon.
Majeft. bon Goreufen, duvch-einen abjufertigten Courier, bov welchen
ein Paffepost verlanget wivdy cingubolen, &3 iU deffen Suvicfunfi c‘zeI;




1 in det geldvigen Stand Oleibef, und mittlertveile das Nrmiftium
Deft gefetet toivd, ; ,

Tyt votig abgefchlagen.  Dic Guarnifon marfchives Nyors

gen Yiacbmitcags v 1 br aus Tovgau, besablet alie in

der Seadt gemachte Schulden, und marfhivet den cifen

Tag nach Drecein, fbermorgen als den 16 Auguft nadh

ittenberg, Torgau den 14 Auguft 1759, %

Am ¢ September fiel 3vifchen den K, K, und NReichs combinivfen
b sifchen den Konigl Preud. Tvouppen bey Sorgau ein febhy hisiges
Gefechte wor.  Auf beyden Seiten vourde Heldenmithif uind mit grofter
Sapfferfeit -gefocheen, wobey jedoch die exflern Den Kilsern gesogen,
Diefe YAction:bat vieles Dlut gefoftet, 1md die Toden, Blefiven und
Gefangenen auf beyden@eiten Lelauffen fich auf eine grofe Angabl. Unfeg
mwabrenden hisigen Gefechte wurde die Vorftade vor Soraau abgebrennt,
die Lufft wurde von dem erbivmlichen Heulen und Gefdyvey Dev avmen
Cintwobner erfiillet. Cben diefen Monatly wurden bey dem Trachenberg
yoic.aud) beyre Grofenbayi jwifchen den K. K. und Reichs combinivten,
und denen Kbaigl. “Preuifchen Svouppen ftavk fshavmugivet, wbey beps
ve Theile viel gelitten, : :

Den 17 September viicFten die Nuffenny nebft dee K. K. unbd dey
Reichscombiniveen Avnice, por Sorgau an,  Die Stadf rurde abers
mabls von der Preubifchen Befasung frey. Diew gieng ¢8 an cin eve
bavmliches Miedermeneln, Die Rufjen gaben igmanden ; was nug
Preufifch roar , Pavdon, fondeen haueten und {choffen alles davnicdery
daf auch Stedme Bluts durch die Gaffert flofen.  Biele taufend Men-
fiben muften alfp ihren Eeift elendiglich uhd evbivinlidy aufgeben. ABas
fine Gueeht, 2Angft und Schrecen Die gute Stadt Sovgau bey fo vielfils
" figern UBechifel ausgeftanden, nas fie ein exbrmliches QRehFagen
und Jammer unter denen evfchrockenen und eftursten Cintoohnern de
Stadt eiititanden, ify mit Menfchengungen nicht genungfam ausufpres
den. ~ Die Ruffen, foroobl als die K, K. als auch NReichs combinivte
Srouppen evvviefen biew die tapffevften Proben, einég vechten DHeldens
mithigen Geiftes, fie funden gegertihive Feinde als die muthigften £0s

e, fie fochten obngeachtet einer tavfern Gegenvoehr, mit

- ey groften Tapfferkeit,
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ie allevbetriibteften Solgen eines blutigen und barindcFigten Keies
¢8 balen wiv nun deey Jabe mit groffen SchrecFen und Ees
,f%ay,men erfabrep. Angit und Fuvcht hat ung uberfallen. JBie
feben mit Surcht und B‘r?tt,em die evfchrecklichen Gevichte Gottes tiber
o ups exgehens unfere vietfiltigen Simden haben den gevechten Gott jum
Soui geveitel..  Da wiv Gott in feinem LWovt nicht hoven wollen, fo
{aft ev uns fhrectliche Sornftimmen hoven , um die veeftocten Hevsen
einmabl sur Bufe sy wuffen,  Der Cott gller Gnaden und Hes Fries
- Dens exbavsie {ich docy einmmabl o vieler Taufend , in Angf id Fuvch.
lebender: Seelerty e (gfie dody einmabl Dag Kriegsfyroedt in. feine
Sdeide geFeliret worden , und gebe Ooch einmabl den fo lingft und
febulichft verlangten Srighen.  Won denien wielfiltigen Wevanderungen
eines Landoecderblichen Qrieges) foll- uns dosleso die gute Stadt Tovgaw
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	Nachricht von der Uebergabe der Stadt Torgau, nebst denen Accordspuncten, wie auch von dem am 8. Septemb. bey Torgau zwischen denen K. K. und Reichs combinirten, und zwischen den Königl. Preuß. Trouppen vorgefallenen Scharmüzel, Auch wie die Stadt Torgau am 17. Sept. von den Rußischen Trouppen eingenommen worden, auch von dem, was bey Grosenhayn und Trachenberg vorgefallen
	Vorderdeckel
	[Seite 3]
	[Seite 4]

	Abschnitt
	[Seite 5]
	[Seite 6]
	[Seite 7]
	[Seite 8]

	Rückdeckel
	[Seite 9]
	[Seite 10]
	[Colorchecker]



